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b dem 10. September hat
Dresden ein Sportangebot

mehr in petto. Gleich gegen-
über der Kreuzkirche wird
dann Start und Ziel einer inner-
städtischen Laufstrecke zu fin-
den sein. Auf knapp sechs Kilo-
metern kann man auf einer
dauerhaft ausgeschilderten
Streckenführung das Flair der
Elbmetropole genießen und
gleichzeitig etwas für die Ge-
sundheit tun. Viele Institutio-
nen werden regelmäßige Läufe
für unterschiedlichste Ansprü-
che anbieten. Am 6. Oktober
und 3. November können Sie
beispielsweise mit Kreuzkir-
chenpfarrer Joachim Zirkler die
Strecke joggen. Am 1. Dezember
wird die Runde beim „Walking
im Lichterglanz“ nur abspa-
ziert. Ambitioniert wird es bei
den Treffs der Laufszene zuge-
hen. Die Ausrichter der Team
Challenge bitten jeden zweiten
Donnerstag des Monats am
Walking Point zum Start. Wer
Nordic Walking ausprobieren
möchte, kann sich den Lauf-
treffs des Breitensportclub
Dresden 05 e. V. anschließen.
Treff hierfür ist jeden zweiten
Dienstag im Monat.

Am 10. September wird Wal-
king Point „City“ im Rahmen
eines sportlichen Events eröff-
net. Wenn Sie Lust haben, kön-
nen Sie sich mir zu einer Nor-
dic Walking Runde anschlie-
ßen. Der Startschuss fällt gegen
14.15 Uhr. Ab diesem Tag steht
die Strecke allen zur freien Ver-
fügung, und die regelmäßigen
Läufe beginnen.

Wem es noch an Ausrüstung
fehlt, der kann ab 3.9. im neu
eröffneten Globetrotter auf Ein-
kaufstour gehen. Das bewährte
Erlebnis-Konzept wird Dresden
als Einkaufscity weiter stärken.
Sportlich wird es auch ab 17 Uhr
im Skatepark auf der Lingner-
Allee zugehen. Black Sheep und
VOLCOM haben einen Skate-
contest organisiert.
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Die City präsentiert neue
Angebote.

Sportliches
Dresden
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Tanja Terruli

n Gemeinschaft durch Sport die
Gesundheit zu fördern und gleich-
zeitig das besondere Flair der

Dresdner Innenstadt zu genießen, ist
die Grundidee der Initiative Walking
Point. Das Angebot einer innerstädti-
schen Laufstrecke richtet sich an alle
Einwohner und Gäste der Elbmetro-
pole. Das Streckenprofil ist für jeder-
mann geeignet und jederzeit zugäng-
lich. Definierte Laufzeiten und eine
festgelegte und gekennzeichnete
Streckenführung begünstigen die
praktische Umsetzung der Symbiose
aus sportlicher Aktivität und Sight-
seeing.

Die 5,9 Kilometer lange Laufstre-
cke führt durch die Dresdner Innen-
stadt und tangiert zahlreiche Sehens-
würdigkeiten. Start und Ziel befinden
sich im „Neuen Lustgarten“ unweit
der Kreuzkirche.
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Zur Eröffnung des reaktivierten
Lustgartens am 10. September wird
auch die Laufstrecke Walking Point
„City“ mit einem unterhaltsamen
Rahmenprogramm eingeweiht. Das
familienorientierte Eröffnungsfest,
welches sich rund um die Themen
Sport, Fitness und Gesundheit dreht,
bietet von 11 bis 18 Uhr vielfältigste
Möglichkeiten: Zumbatomic, Zumba,
Yoga, Pilates, QiGong, Warm up und
Stretch, Treppenlauf, Nordic Wal-
king, Jogging und vieles mehr. Für
die Unterhaltung der Kleinen sorgen
eine Hüpfburg und ein buntes Kin-
derprogramm. Darüber hinaus gibt
es eine kleine Chill-out-Lounge sowie
Speis und Trank zur Stärkung nach
den sportlichen Anstrengungen.

City-Managerin Tanja Terruli freut
sich auf die Eröffnung der Laufstre-
cke und der Grünfläche: „Ein sportli-
ches Angebot in der City stärkt die
Lebensqualität im Zentrum und er-
höht dessen Attraktivität. Auch die
Gestaltung der unansehnlichen
Brachfläche zu einer grünen Innen-

stadtoase mit Bänken und anderen
Verweilmöglichkeiten trägt dazu bei,

dass sich Bürger, Touristen und Ge-
werbetreibende noch wohler in unse-
rer Stadt fühlen können.“

Die Strecke steht ab dem Sonn-
abend, 10. September uneinge-
schränkt zur Verfügung. Eine Stele
informiert über das Projekt und die
Streckenführung, außerdem liegt ein
Streckenflyer bereit. Darüber hinaus
werden regelmäßige Läufe angebo-
ten  – vom Spaziergang über Nordic
Walking bis hin zum Jogging-Lauf.

Aktiv und entspannt
Der Sportexperte von Walking Point,
Dr. Carsten W. T. Nolte, sagt zu sei-
ner Intention: „Gesundheit und vor
allem gesund zu bleiben liegen uns
am Herzen. Wir sind angetreten, um
Ideen im vorsorgemedizinischen Be-
reich umzusetzen, für Sport, Bewe-
gung und Entspannung zu werben
sowie Leistungsträger in unserer Ge-
sellschaft auch gesundheitlich bei ih-
rem Tun zu unterstützen. Der erste
Walking Point in der Dresdner City
ist ein Instrument zur Umsetzung
dieses Anliegens.“

Walking Point ist eine Initiative
von City Management Dresden e. V.
und Epidaurus – Praxis für Vorsorge,
Diagnostik und Therapie. Maßgeb-
lich unterstützt wird das Projekt von
der Landeshauptstadt Dresden sowie
von der Laufszene Events GmbH,
dem Kreissportbund Dresden e. V.
und Globetrotter Ausrüstung Dres-
den. Globetrotter zeigt dadurch, dass
das Unternehmen nicht nur mit dem
neuen Erlebnishaus für Outdoor und
Reise auf 6 200 Quadratmetern die
City bereichert, sondern mit der För-
derung des Projektes Walking Point
einen aktiven Beitrag an der sport-
lich-kulturellen Belebung der Innen-
stadt leistet. Hannes Wolf

Am Sonnabend, dem
10. September wird der
Walking Point „City“ eröffnet.

Innerstädtischer Lauftreff

Tanja Terruli und Dr. Carsten W. T. Nolte am künftigen Start und Ziel
der Laufstrecke Foto: CMD/Hannes Wolf, Grafik: Landeshauptstadt Dresden

Welches
Konzept ver-
folgen Sie
mit Ihren
Black-Sheep-
Läden, und
wo kann
man diese in
der City fin-
den?
Vor 16 Jahren
hatte ich ei-
nen ganz
persönlichen
Bedarf an DJ-
Equipment
und Musik,
der in Dres-
den nicht ge-
deckt werden
konnte. Bei
meinem spä-
teren Ge-
schäftspart-
ner gab es Bedarf an Freizeitmode
aus dem sportlichen Bereich. Zusam-
men haben wir ein duales Konzept
auf die Beine gestellt und den ersten
Black-Sheep-Laden in der Neustadt
eröffnet. Heute haben wir nur noch
Textilien aus dem Street- und Skate-
boardbereich und die dazugehörige
Hardware. Von der DJ-Komponente
haben wir uns über die Jahre verab-
schiedet. Mittlerweile gibt es drei
Black-Sheep-Läden, einen davon in
neuem Look in der City: im Kugel-
haus am Wiener Platz.

Wie bewerten Sie die Entwicklung
Dresdens als Einkaufsstadt?
In den vergangenen Jahren hat sich
sehr viel in Dresden getan. Viele
Chancen wurden genutzt. Das größte
Potenzial ist aus meiner Sicht in der
Verknüpfung von Einkaufskultur
und den Dresdner Sehenswürdigkei-
ten zu finden. Dort liegen noch viele
Möglichkeiten brach. Entscheidun-
gen müssten schneller gefällt und
Kompromisse eher geschlossen wer-
den. Ich persönlich glaube aber an
meine Stadt. Wenn alle an einem
Strang ziehen, bekommen wir hier
etwas ganz Besonderes hin.

Sie sind vor Kurzem Mitglied beim
City Management Dresden e. V. ge-
worden. Was verbinden Sie mit Ih-
rem Engagement?
Jeder Gewerbetreibende kann natür-
lich als Einzelkämpfer auftreten, hat
seine Kraft aber dabei normalerweise
schnell erschöpft. Wenn sich aber
viele Einzelkämpfer zusammen-
schließen, um gemeinsame Ziele zu
erreichen, dann kann man Dinge er-
möglichen, die vorher vielleicht nur
schwer umsetzbar schienen. Das City
Management arbeitet in diesem Sin-
ne, und darum bin ich Mitglied ge-
worden. Nicht zuletzt natürlich auch,
um das Netzwerk des Vereins aktiv
zu nutzen.

Gespräch: Hannes Wolf
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Michael Adam,
Geschäftsfüh-
rer von Black
Sheep

Globetrotter auf über 6 000
Quadatmetern
Im April dieses Jahres hat Glo-
betrotter Ausrüstung die vom
WTC umgezogene Dresdner
Filiale auf der Prager Straße,
direkt gegenüber der Centrum
Galerie, eröffnet. Anfangs auf
1 400 Quadratmetern, wird sich
das An-
gebot ab
3. Sep-
tember
nun auf
6 200
Quadrat-
meter er-
weitern.
Um die
für Glo-
betrotter
Ausrüs-
tung ty-
pische Erlebniswelt entstehen
zu lassen, wurde das Gebäude
komplett umgebaut und teil-
entkernt.
■  www.globetrotter.de

Zweite Dresdner Debatte zur
Inneren Neustadt 
Mit der Dresdner Debatte star-
tete 2010 am Neumarkt eine
neue Form des offenen und öf-
fentlichen Dialogs zu aktuellen
Stadtentwicklungsthemen zwi-
schen Politik, Planung und Be-
völkerung. Die Ergebnisse der

ersten
Dresdner
Debatte
wurden
dokumen-
tiert, dis-
kutiert
und sollen
bei zu-
künftigen
Entschei-
dungen
berück-
sichtigt

werden. Die zweite Dresdner
Debatte startet am Sonnabend,
dem 17. September 2011 zum
Thema Innere Neustadt.
■  www.dresdner-debatte.de
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Platz für Debatten: Info-Box am Neumarkt 
Foto: Steffen Füssel


